Schaubericht SS Junggeflügelschau Hannover 2001 

Hannover  ein  absolutes  Schaufenster  der vorwiegend „Deutschen Geflügel-zucht“. Immer auch mit großem Publikumsinteresse und –besuch. Für manche Rasse –z.B. Strukturtauben- immer ein wenig früh der Traditionstermin. Eigent-lich nicht für Arabische Trommeltauben , umso verwunderlicher  nur  46 Exem-plare  gemeldet,  davon  15,15 weiße ( 0,2 fehlten ). Die Farbigen immerhin  in 9 Farbschlägen, z.T. nur Einzelexemplare, dafür aber alle recht ansehlich. Jedoch alle nur von 2 Züchtern ( Kurt Süselbeck , Dr.Lauer ).
Es gab ein „ Blaues Band “, dieses  wurde  auf 0,1 weiß mit der Höchstnote von Dieter Dammann errungen.  Diese junge Täubin war ein absolutes Musterbild in allen Rassemerkmalen.

Ich lese aber immer wieder von außenstehenden Berichterstattern: „Körperhal-tung  waagerechter “. Im Standard  heißt  es klar: „leicht abfallend“. Wir wollen keine  waagerechte  Körperhaltung  bei unseren Tauben ( wie etwa Italienische Mövchen). Das  derzeitige  Standardbild  ist in  dieser Beziehung völlig korrekt und rassetypisch.

Die Qualität  aller Arabischen  Trommeltauben  in  Hannover  war recht gut. Bei weiß wurde noch 3x hv für H.-H.Siebel und 1x hv für Dr.Lauer vergeben. Auf die gesamte Kollektion nur 5 x G bestätigen das  Qualitätsurteil. Ähnlich sah es bei den  farbigen  aus, wo allerdings zumindest teilweise die Konkurrenz fehlte, als Vergleichsmöglichkeit.  Die  hervorragenden  waren  1,1 Gelb - Atlas (Dr.Lauer) und ein 1,0 Dominant-Rotgescheckt (Kurt Süselbeck).
Bei derartig schwacher Beteiligung wird sich die Frage erheben, ob wir auch im nächsten Jahr eine SS melde ? Immerhin hatten wir aber noch die zahlenmäßig

Stärkste Kollektion aller Trommeltaubenrassen.

Positiv  wäre  noch  zu vermerken,  dass  in der Geflügel-Börse 23/01 eine Aus-wahl   von  Emblemen  der  SV, die  eine  Sonderschau  angeschlossen  hatten abgebildet ist und da erscheint unseres sehr zentral und werbewirksam.

In  nächsten  Jahr  hat  Hannover  sowohl  die VHGW, wie Zwerghuhn-Bundes-schau.

                                                                                                 Dr.Alfred Lauer

